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$)ie SJÎufif in unferer 9îao)barfd)aft
Aus unserem Wettbewerb.

Stil fnebüdjeit ©oiunter=©oitutagen brtcrjt
ber uitbänbigc Strom nacbbarltcJjer ßonjert»
muftï über uns titarf)tIofe unb friebliebenbe
SJÎenfdjen r)erein. 3)a r)ilft ïein SBattebattfd)
im Ot)r! Um bie Stube unferer ©eele ift
eê gefebeben. ©djluebjenbe ©eigentöne fctjnet»
ben burdt) unfer ©emüt: ber nachbarliche
SBiofinbirtuofe mtDr)anbcIt graufam fein ber»

ftimmteê ^nftrument. SUimbernbc SÜübxex*

ffänge umgauîeln unê: beê Sîact)barë ©brofj»
ling toüblt mit jugenbliebem Itugeftüm im

Sanajc eineê abgebettelt .ftfabierfaftcnë.
£rombetenftöfjc bottnern pfumb unb grob
baärDtfdben: cin .Çcilêarmeefofbat übt bflictjt»
getreu ben touctjtigcn Äanott ,,©ct)dn loieber
eine ©eele .". ftn biefe r)tntrrtliftr)en ©l)tn=
bbonien ftöbnt uub qutetfdjt, jaudj^t unb
lacbt bon einer SJÎattfarbe berab ber Saut»
fbredjer eineë fräcbjenben ©rammobbonS,
banal toie ein fredjer Sümmel: fta) bab'
mein §erj in §eibelberg berloren ..["

3KuftIaIifdt)e ©turmfluten umbranben unë,
bië toir ermattet unb refigniert in ibnen er»

faufen. ttnb tein Rettungsring toirb nach uns

aitsgetoorfen: baë 3ibifgefehjntcb fcfjü^t nn§
toobl bor nicbt gerechtfertigten uacr/barlicben
(iintoirïuugen burrf) Stauet) ober Stuß, täfttge
®ünftc, Särm ober Gcrfcbüttcrung. ©egen
nacbbarlictje SJhrftt aber uub mag fie nod)
fo obrenjerreifjenb unb feelenjerïmrfrfjenb
fein berfagt bie gefe^Itct)e §anbbabe. Sa»
gegen lege ià) bier im Sîamen ber SJcenfd)»

liebteit feierlid) 5ßroteft ein!

3)aê Gcrgebntê beë Sîebelfbalter»ïi5ettbe=
toerbë fet eine ©efet^eêrebifion unter ber
2)ebife: ©d)ut3 bem freien ©cfjtoeijer Oor

Sîad)barmufif!"

Frühjahrs-
Neuheiten

für Herren- und Damenkleider

vom einfachen bis

zum feinsten, bemustern
wir auf Verlangen sofort
und franko. Bei Einsendung

von Wollsachen re-
duzierte Preise.

Tuchfabrik
Schild A.-G.

Bern

o Gratis*
versende ich meine Prospekte
über hygienische und sanitäre
Artikel. [433

Gächter, rue Thalberg 4, Genf.

Verheiratet
Freilich! Dann verlangen Sie
gratis und verschlossen meine
neue illustrierte Preisliste über
alle sanitären Bedarisartikel und
Gummiwaren. Grösste Auswahl.

P. Hübscher
Sanitäts- u. Gummiwarengeschäft

Zürich 375
Löwenstrasse 58 (früher Seefeld)

Nerven
-schwäche
und nervöse

Impotenz
Erlahmende Lebenskräfte,
Leistungsfähigkeit, Arbeitskraft,

Ausdauer, Selbstvertrauen

wiederzufinden.
helfen 271

Yo -Haemacithin
Pillen

bei neurasthenischen
Zuständen, Mutlosigkeit,
Gedächtnisschwäche ; sie kämpfen

gegen vorzeitige
Alterserscheinungen ; sie bringen

Lebensfreude und
stärkenden Schlaf. Glas mit 50
Pillen Fr. 12.50; mit 100 Pillen,

für eine Kur ausreichend,
Fr. 24..

Victoria-Apotheke
Züridi

H. Feinstein vorm. C.Haerlin
Bahnhofstr. 71. Tel. Sei. 40.28

HÜHNERAUGEN
entfernt schmerz-u. gefahrlos nur

M PROBATm pdc
jähriger Erfolg I

Preis Fr. 1.25
in Apotheken u. Drogerien
General-Dépôt für die

Schweiz :

VOIGT & Co.
Romanshorn

Café- Restaurant GLOBUS
Ausgezeichnete Küche!

Zürich
Bahnhofbrücke

Famoser Keller!

girr» itttettibelrrUrtje, nie vevftxgenï'e
Qadjfdjltxgexvevh füv fefrexptcmtt

7. »eilig ntu bearbeitere ïufloge. lieber 160,000 ©tidjroStter, 500 Xbbilbungen,
.Sorten unb $>Iäne im Seit, 610 SBilbertafeln (96 farbig), 140 .Kartenbeilagen,
40 ©tabtpläne, 200 ueberfi<t)t«rafeln, fünftlerifcfce ^_JbatMcbecbänbe. Sic bieder erfctjiencnen SBänbe I, II,
IV, V, VI, VII (ic gr. 37.50) unb III ("gr. 11.25) tr\ |-liefern rote auf SBunfct) aud) einjrtn mict) unb [JUT Iiinad) gegen l«nitiiitiiing(n ton
reo SBanb mit 5°/o 2eiltaMung»»ufd)lag. gür 10 gr. monatlich liefern roir
fofort 3 SBänbe, für 20 ge. monatlich fefott ade 7 SBänbe. mit ö°/o Seil;

iat|lungêjiifet)Iag. SBei 58ariat)Iung liefern mir franfo obne jeben 3ufd)Iag. SBanb VIII erfdjeint Kitte 1928,
bit weiteten in 2tbftänben oon 56 Konaten. SBitte nacbltetjenbcn SBefteUfcfjein benüpen.

^ud)ï)ûnbels=5t.=©., 3ürid), Uranioftr. 26. ^oftfeheett: vm 10902

Cn^Ur>ttf^t«ni»t 3* beftelte bei ber ^urtjltatt&els-gt.-©., iüridj, Uranioftr. 26, laut SRebelfp "

OeTteUfUjelU ^letjev« gesit«m in 12 SBänben. SBanb I, II, IV, V, VI, VII (ie gr. 37.50)
unb SBanb III (gr. 41.25) (inb fofort jufammen einzeln nad) unb nad) su liefern, bie ineiteren SBänbe in bet:
felben SBeife nad) (Stfdjeinen gegen bat gegen SDtonatêjablungen oon 5 gr. pro SBanb refp. 10 gr. für 3 SBänbe

auf einmal refp. 20 gr. für alle 7 SBänbe auf einmal mit 5*/» SeiUablungêjufrblag. Ser ganje SBetrag bie eifte
State folgt gleidjjeitig ift nad)junet)mcn. (9tid)tgeroûnfcf)teê gefl. butd)ftreid)cn!;

Sri u. Saturn : Kamt u. ©tanb :

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl NEBELSPALTER 1928 Nr. 10
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Die Musik in unserer Nachbarschaft
àis iuiserern ^Vettke^verb.

An friedlichen Sommer-Sonntagen bricht
der unbändige Strom nachbarlicher >ion;ert
mnsik über uns machtlose und friedliebende
Menschen herein. Da hilft kein Wattebausch
im Ohr! Um die Ruhe unserer Seele ist

es geschehen. Schluchzende Geigentöne schneiden

durch unser Gemüt: der nachbarliche
Violinvirtuose mißhandelt grausam sein
verstimmtes Instrument. Klimpernde Klavierklänge

umgaukeln uns: des Nachbars Sprößling

wühlt mit jugendlichem Ungestüm im

Bauche eines abgehetzten Klavierkastens.
Trompetenstöße donnern plump und grob
dazwischen: eiu Heilsarmeesoldat übt Pflicht-
getreu den wuchtigen Kanon Schon ivieder
eine Seele .". Jn diese himmlischen Shm-
Phonien stöhnt und quietscht, jauchzt und
lacht von einer Mansarde herab der
Lautsprecher eines krächzenden Grammophons,
banal wie ein frecher Lümmel: Ich hab'
mein Herz in Heidelberg verloren...!"

Musikalische Sturmfluten uinbranden uns,
bis wir ermattet und resigniert in ihnen
ersaufen. Und kein Rettungsring wird nach uns

ausgewvrfeu: das Zivilgesetzbuch schützt uns
wvhl vor nicht gerechtfertigten nachbarlichen
Einwirkungen dnrch Rauch oder Ruß, lästige
Dünste, Lärm oder Erschütterung. Gegeu
nachbarliche Musik aber nnd mag sie noch
so ohrenzerreißend und seelenzerknirschend
sein versagt die gesetzliche Handhabe.
Tagegen lege ich hier im "Namen der Menschlichkeit

feierlich Protest ein!

Das Ergebnis des Nebelspalter-Wettbewerbs

sei eine Gesetzesrevision unter der
Devise: Schutz dem freien Schweizer vor
Nachbarmusik!"

/u> //t??-l-t?//- une/ Osmen-
/r/c?/c/c?!- nom c?m/âc/?c?n />/s

versende icli rnsine Prospekte

àrtilià ^"^à un-t sa t^

Verkeiratet
neue illustrierte Preisliste über

p. NUdsensr
Sanitäts- u. t>umml«srsngssoiiäft

l.öwsnsti'asäs 58 (lriiber Seeleid)

Nerven
unâ nervöse

I.eistungsläbigkeit, Arbeits-

trauen v^ederzutinden^^

Vo - rlaeinacitnin
i?iUcn

bei neurastbeniscden ^u-
standen, IVIutiosiglreit, <Ze-
dacbtnisscbviicbe »ie käm-
plen gegen vorzeitige ^>-

gen l.eben»lreude unct stär-
kenden Sckial. Lias mit SV

Pillen k'r. I2.S0! mit Ivo k>ii-
len, kitr eine Kurausreicbend,

Lr. 24..
Vlctvrl»-^potvelre

ti. Bernstein vorm. t^.rtaeriin
IZabnbolstr. 71. îei. 8e>. 40.28

eiisfeml- sclimek>i u.gefakl'los nui"

jiibriger IZrtolg l

l-rsls ^r. 1.2S
In /ìoetiisksii u.llrogsrlon
iZenerai-lZêpôt iiir die

Scdvei? :

voior»eo.
»ornansriorn

ca.e-kestaui-slit
^usge?eicbnete Kücbe!

kZäklntlokbrücke
ffsmoser Keller!

Dcrs unentvehrtirNe, »rie versagende
Narlrsctrtage,verk für iedrrnrarrn

7. völlig neu bearbeitete Auflage. Ueber tS»,000 Stichwörter, ZM Abbildungen.
Karten und Pläne im Tert, iîI0 Bildertafcln ^SS farbig), ltll Karienbeilagcn,
40 Stadtpläne, MV UebeistchtStatcin, künstlerische
Halblederbände. Die bisher erschienenen Bände I, II,
IV, V, VI, VII ,je Kr. Z7.Z0>'imd M .Kr. il ^ >^ k»
Ucscrn wir auf Wunsch auch ringln nach und II»nach gcgcn Monatszadlungcn van
pro Band mit Z°/° TcilzablungSzuschlag. Für I0 Fr. monatlich liefern wir
sofort Z Bände, für M Fe. monallich sciort alle 7 Bände, mit S°/° Teil:

iahlungszuschlag. Bci Barzahlung liefern wir franko odne jcdcn Zuschlag. Band VM erscheint Mitte l9W,
die weiteren in Abständen von Z 6 Monaten. Bitte nachstehenden Bestellschein benutzen.

Buchhandels-A.-G., Zürich, Uraniastr. 26. Postscheck: vi« 10902

N»^r4^nt^.«i»» Zch bestelle bci dcr Kurhtiandets-A.-G., Zürich, Uraniastr. 2K, laut Neb-Isv «

OesreUicyeiN Moyers Ksrikc-n in 12 Bänden. Band I, II. IV, V, VI, VN rie Fr. Z7.Si»
und Band III iFr. 4I.2Z) sind sofort zusammen einzeln nach und nach zu liefern, die weiteren Bände in
derselben Weise nach Erscheinen gegen bar gegen Monatszahlungen von Z Fr. pro Band res», lö Fr. für Z Bände
auf einmal resp. 20 Fr. für alle 7 Bände auf cinmal mit S»/» TàablungSzuschlag. Ter ganzc Betrag die erste

Rate folgt gleichzeitig ist nachzunehmen. (Nichtgewünschtes gefl. durchstreichen!)

Ort u. Datum : Name u. Stand :

I^ebmeu Lie bitte bei Le8telluuc!eu irnraer suk cler» tVsbel8pslter" öeieuiZl lXb!Lb!b8?^I.1'b!R 1928 tì >0
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